
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Pfeifengrasflur nordwestlich Thursee

degradiertes Armmoor/Endmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Blankensee
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ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

PM S

38

DV H
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Pfeifengras-Flur, Pfeifengras-Flur, Torfmoos-Scheidiges-Wollgras-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05645

X

Am Westrand eines größeren überwiegend stark entwässerten ehemaligen Armmoores hat sich auf mesotrophen feuchten degradierten 
Torfen eine Torfmoos-Pfeifengras-Flur erhalten. Die Torfmoosschicht ist lückig bis spärlich (nur kleinflächig dicht), vereinzelt sind Scheidiges 
und Schmalblättriges Wollgras sowie Grausegge vorhanden. Ebenso Birkenaufwuchs zwischen 30 und 50 cm Höhe. Besonders im 
nördlichen Biotopteil sind stärker gestörte Bereiche mit einer artenarmen Pfeifengras-Flur verzahnt, wenn möglich, wurden die gestörten 
Bereiche herausgezeichnet. Am Nordrand ist kleinflächig eine Torfmoos-Scheidiges Wollgras-Flur ausgebildet, auch hier sind Torfmoose nur 
spärlich vorhanden.
Der Biotop wird von Ruderalflur und Laubmischwald begrenzt, im Südosten grenzt ein Graben an.
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Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Molinia caerulea

Eriophorum angustifolium Sphagnum fallax Sphagnum palustre

Betula pubescens Carex canescens Eriophorum vaginatum Juncus effusus


